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AlphaDekade  

Sachbericht zum Verwendungsnachweis (VN) 
 

 

Teil I Kurzbericht (zur Veröffentlichung vorgesehen) 

Förderkennzeichen (FKZ): W147000 

Projektname: ALFA-Media 

Zuwendungsempfänger/in: Bundesverband Alphabetisierung und Grundbil-
dung e.V. 

Projektleitung: Jan-Peter Kalisch 

Projektlaufzeit:  von: 01.09.2020 bis: 31.12.2024 

 

1. Ziele des Projekts 
 

Im Arbeitsprogramm zur Nationalen Dekade für Alphabetisierung und Grundbildung steht die Öffentlichkeits-

arbeit bei den zu ergreifenden Maßnahmen und zu besetzenden Handlungsfeldern an erster Stelle: sie soll in-

tensiviert werden, um breiter zu informieren und erhöhte Nachfrage zu generieren (vgl. Bundesministerium 

für Bildung und Forschung (BMBF) und Kultusministerkonferenz (KMK) 2017). Die dazu notwendigen An-

sprachewege und Anspracheformen sollten im Projekt ALFA-Media eruiert, entwickelt und umgesetzt werden. 

Information und Beratung sollte für Betroffene und mögliche Unterstützer in ihrem Umfeld jederzeit und nied-

rigschwellig erreichbar gestaltet werden. Grundbildungsanbieter sollten in ihrer Ansprache und Werbung un-

terstützt werden. 

2. Darstellung der konkreten Projektumsetzung und Aktivitäten 
 

Die vielseitigen Aktivitäten des Projekts wurden in drei Säulen aufgeteilt: 

Die in Säule 1 im Projektantrag beschriebene Arbeitsweise wurde mit der Recherche, der systematischen Ana-

lyse und externen Beratung sowie der Durchführung von zwei Workshops abgeschlossen. Dies geschah insbe-

sondere durch: Analyse und Bewertung vergleichbarer Informationsangebote, Zielgruppenanalyse, Persona- 

Entwicklung, Entwurf des Service-Moduls „Geführte Suche“, Festlegung auf Suchparameter und Indikatoren 

für Suchergebnisse, grafische Darstellung eines Suchergebnisses, Erstellung des Portfolios der inkludierten An-

gebote, Beurteilung von Reichweite und Verbreitung, externe Beratung zur technischen Umsetzung und ex-

terne Beratung zu Datenschutz und Rechtssicherheit. Die Ergebnisse der ersten Projektphase sind ausführlich 

in dem, dem Mittelgeber im Februar 2021 vorgelegten, „Bericht zur Machbarkeit des Service-Moduls „Ge-

führte Suche““ beschrieben, führten zur Freigabe der bis dahin gesperrten Mittel und zur praktischen Umset-

zung als „ALFA-Telefon-Suche“. 

In Säule 2 wurde die Jugendkampagne iCHANCE antragsgemäß im Projekt ALFA-Media weiterentwickelt. Um 

auf den Erfolgen des Vorgängerprojektes iCHANCE aufbauen zu können, wurden die etablierten Strukturen 

(Social-Media-Kanäle, Homepage, Corporate-Design etc.) in Säule 2 überführt und der ehemalige Projektname 
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als Name für die Jugendkampagne in ALFA-Media übernommen. Mit Fokus auf die Social Media-Plattform Ins-

tagram wurden Highlight-Kampagnen u.a. zum Welt-Alphabetisierungstag durchgeführt. Insbesondere die auf-

wändig neu konzipierte jährliche Adventskalender-Aktion, bei der täglich Wissenshäppchen rund um das 

Thema Lesen und Schreiben veröffentlicht und das Wissen mit einer Quizfrage überprüft und gefestigt wurde, 

führten zu einer Verdopplung der Followerzahlen (zum Projektende knapp 30.000 Follower) und erheblich ge-

steigerter Reichweite und Interaktion. 

In Säule 3 wurde 2021 die Befragung „Bewerbung von Grundbildungsangeboten“ durchgeführt. An der Befra-

gung nahmen insgesamt 36 Institutionen bzw. deren Vertreterinnen und Vertreter teil. Insgesamt zeigte sich, 

dass ein Großteil der Anbietenden ihre Angebote stärker bewerben möchte und dass bei der bisherigen Be-

werbung vor allem auf klassische Print-Materialien gesetzt wurde. Daraus ergab sich ein Potenzial für innova-

tive Konzepte, die auf das Verweiswissen und digitale Formate abzielen. Aber auch klassische Print-Materia-

lien, die nach Angaben der Anbietenden erfolgreich eingesetzt wurden, wurden in der Konzeption berücksich-

tigt. Im Projekt ALFA-Media wurden diverse Werbematerialien zur Bewerbung von Grundbildungsangeboten 

entwickelt. Ziel war es, die personellen und finanziellen Ressourcen zur Bewerbung von Angeboten für die An-

bieterseite möglichst gering zu halten und ihnen gleichzeitig die Nutzung von hochwertigen Produkten zu er-

möglichen. Dies ist mit dem entstandenen Werbemittel-Konfigurator umgesetzt worden. 

3. Ergebnisse der Projektarbeit 
 

Durch ALFA-Media wurden Lücken geschlossen, die zwischen den vielfältigen Angeboten und der großen 

Gruppe der Betroffenen, die noch kein derartiges Angebot wahrnehmen, liegen. Als zentrale digitale Anlauf-

stelle für Betroffene entstand die ALFA-Telefon-Suche (www.alfa-telefon-suche.de) – ein webbasiertes Service-

Modul, das Grundbildungs-Angebote zielgruppengerecht durch eine innovative geführte Suche auffindbar 

macht und gleichzeitig zur Aufnahme des nächsten Schrittes auf dem Lernweg motiviert. Im Bereich der Kam-

pagnenarbeit wurden durch das Projekt junge Erwachsene adressiert und über die Social-Media-Kampagne 

iCHANCE (über diverse Plattformen verteilt über 50.000 Follower) sensibilisiert und informiert. Darüber hinaus 

widmete sich das Projekt der Aufgabe, bereits gewonnene Expertise im Bereich Öffentlichkeitsarbeit in die 

Breite zu tragen und so zu einer Verbesserung der Ansprache von Menschen mit geringer Literalität beizutra-

gen. Durch Grundbildungs-Anbieter personalisierbare Werbemittel in unterschiedlichen Print- und Digital-For-

maten wurden entwickelt und über den Werbemittel-Konfigurator (https://werbemittel.alphabetisierung.de) 

zugänglich gemacht. Über 125.000 Werbemittel wurden, für die Grundbildungsanbieter kostenlos, gedruckt 

und bundesweit an Anbieter für den Einsatz vor Ort bestellt und versendet. Als synergetische Initiative zur 

BMBF-Dachkampagne „Lesen & Schreiben. Mein Schlüssel zur Welt“ wurden so im Projekt ALFA-Media passge-

naue Maßnahmen in den Bereichen Grundbildungswerbung, Information und Ansprache der Zielgruppen um-

gesetzt. 

 


